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der
Proviilztaldlatt
badischen P falz grasschaft
N '0. 5o . Mittwochs den lOttnDezember 1806.

Landes - verordnung e n.
») Neue Notariats- Ordnung.

die Auflösung der kaiserl. RcichSgewaltund die tu dem Art. 2 . des rheinischen Bun¬
desvertrags gegründete Unwirksamkeit der al¬tern Relchsgesetze eine neue Orgamsacko» deS
NotariacswesenS nöthlg gemacht Hab n , so
ist zu diesem Ende eine Notariats - Ordnungfür das Grvßherzvgthum Baden versaßtwor¬
den . welch« wirklich dahier ln Müllers Hosi
buchdruckerei im Druk l-erausgekommen ist.Es wird dieses den ehemaligen kaiserlichen,nunmehr grogherzoglich badischen Notarlenmit dem gemessenen Befehl vorläufig bekannt
gemacht , sich diese Verordnung nach bewerk¬
stelligtem Druk sogleich anzuschaffen , auch
solche ln Hinsicht IhreS zu vei ändernden obgs»
dachten Titels alsbalden , soviel aber die Ver¬
änderungen ihrer Siegel und deren übrigenInhalt betrifft , längstens innerhalb 30 Ta¬
gen von dem Dato dieses Regierungsblattsan , zum unverbrüchlichen Masstab zu neh¬
me ». Ex cons. seeret . am Zten November
1806.
b ) lieber die Wirkung der 8eneral - oder Spezial-Pardon auf die Civil - Strafe der Deserteurs .

Se . könkgs. Hoheit, der Großherzog haben
gnädigst zu bestimmen geruht , daß in Zu¬kunft bei der Rükkehr eines DeferteutS aufGeneralpardon auch der Nachlaß der auf die¬
sen Austritt verhängt gewesenen Eivtlstrase .nämlich der Vermögens- Konfiskation , es magdas Vermögen bereits elngezogen seyn , odernicht , jedesmal ; und bei der Rükkehr auf
Spezialpardon alsdann statt finden solle ,

wenn in diesem lez ern die Vermögens. Kon¬
fiskation nicht ausorüklich Vorbehalte» wor¬den Ist, Verkündet Karlsruhe , im großber»
zogllchen geheimen Rach den I4ten Novem¬ber 1826.
c> EmigrationS-Taxand AbfahrtS- Geld km BreiS«

gau und Ortenau betreffend.
Seither hat nicht nur von dem Vermögen,welches aus den allen großherzoglichen Lan¬den ln das BrelSgau und die Orkenau gebrachtwurde, sondern auch von demjenigen lezter«

Landesthelle kn den andern gebracht wurde,ein gewisser Tdeil als Abzug und Answande-
rungs - Gebühr entrichtet werden müßen. Beider nunmehr erfolgten Vcreintgung der lezte»ren mit den ersteren haben Se . köälgl . Hoheitder Großherzog anderwei'te Entschließunghierüber gefaßt und „ «chfolgendes zu ver¬ordnen gnädigstbeschlossen : r ) DaßdleEml«grativns- Taxe und der in die landesherrlicheKaffe geflossene Abzug sowohl zwischenHöchst-dero alten Landen und dem BrelSgau und derOrtenau , als auch zwischen diesen unter sich
aufgehoben seyn solle . 2 ) Daß das von denDomänen oder Grundherrschaften km Breis¬
gau seither bezogene sogenannte AbfahrtSgeldprovisorisch bis zur allgemeinen Bestimmungder künftigen Staats - Verfassung hiermit von10 auf 5 Prccent hcrabqesezr werde , alsodaß derjenige , wer aus den alten großherzog «ttchen Landen in ein solches Dominium über¬
zieht , oder umgekehrt , nur diele -zProrentz«
zahlen haben solle. 3 ) In Hinsicht der aus¬wärtigen souveränen Staaken soll der Grund «
saz der Reciprocitat beobachtet werden , so daßda , wo von diesen der Abzug oder die Eml-
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zratlons » Taxe gefordert »der nachgekaßen
wird , dieselbe umgekehrt auch denen aus dem

BrelSgau und der Ortenau in solche Emigri »

rende abgefordert oder nachgelaße » werden

stlle . Dieses leztere endlich soll 4 ) auch ge¬

gen die , der diesseitigen Oberhoheit unterwor¬

fene Staaten noch zur Zeit statt finden , bis

die Mebiarisirungs - Konstitution hierüber das

Nähere bestimmen wird . Verkündet im groß »

Herzog !, geheimen Rath den igten November

1806 .

Obrigkeitliche Kundmachung .

4) Brief- Freithnm der herrschaftlichen Dienstkor»
respondenz betreffend .

Bet den zu Anfang dieses Jahrs elngetre -

tenen Acnderungen in dem Pvstwesen haben

sich kn der Folge in Ansehung des Brief - Frei »

rhumS der Herrschaftlichen und Dienstkorre -

spvndenz auf den königlich « wirtembergischen

und großherzoglich - badischen Posten einige

Anstände ergeben . Diese sind nun dergestal »

ten gehoben worden , daß die königliche und .

großherzogliche sowohl unmittelbare a !S Dtevst -

korrespondenz fernerhin auf den beiderseitigen

Posten von der Belegung irgend eines Porto

Kefrelet bleiben solle . Welches hiermit bekannt

gewacht wird . Aus großherzvglichem gehei¬

men Rach den 27ten November 1826 .

provinzial - Verordnungen ,

e) Befreiung der Hebammen .

( N . 798t . R .) AuS mehreren Veranlaßun -

gen findet man sich bewogen , die bereits un¬

term tüten August 1805 - Sub H . R . N .

zbi8 — ry > an sämtliche Aemter der Psalz -

grafschaft erlaßen , Verordnung , wornach

famritchen Hebammen der Pfalzgrasschast die

Persovalfrelhelt , nämlich die Befreiung von

Frohnden und Wache » ( so weit nicht von

den außrrorventlichen , bet welchen auch die

Gefreiten zu konkurriren baden , die Sprache

tst ) für sich und ihre Ehemänner gestartet ,

so wie die Befreiung von der Lcibschatzung ,

und eben so der fire Gehalt und etwaige an .

dere Nutzungen derselben , an jedem Orte , wo

solches hergebracht , bestätiget worden ist, h ' e-

mlt dem Beifügen zu erneuern , daß samt .

kiche OrtSvorgesezte der Pfalzgrasschast dar »

aus zu wachen haben , daß die öffentlich an «

gestellten Hebammen auch uur hu äußersten

Nochsalle mit militärischer Einquartierung
belegt werden . Mannheim den 14ml No¬

vember 1806 *
Großherzogl Hofrath der bad . Pfalzgrasschast .

Vstt . Betlinger .

F > Kakendcrstemptl betreffend .

( N . 8zoz > I . 8 . ) Da man den wegen deS

Verkaufes fremder ungestempelter Kalender
bereits erlaßciien Verordnungen noch die Be¬

stimmung beizufügcn bewogen worden , daß
mit Ausschluß aller anderen Verkäufer , nur

den Buchhändlern und Buchbindern das Recht ,

fremde gestempefte Kalender zu verkaufen ge¬

stattet , und diese gehalten seyn sollen , läng¬

stens Im Monar Dezember jeden Jahrs ihre

zum Verkauf sichangeschuffte vorräthige frem »

de Kalender an dl« ZuchthauSverwalrung da »

hier zur Stempelung unter Beilegung des

Srempeltar » Betrages , und zwar für die Ta¬

schenkalender , die den Preis von rr kr . p .

Stük übersteigen , jür jedes Stük 6 fr . , und

die Quarikalender p . Stük 2 kr . , bei der scheu
verordneren Strafe einzuscnden ; so wird die¬

ses den gesamten Sravt - nnd Landvogieien , so

wie den Aemtern der Pfalzgrasschast bekannt

gemacht , um hiernach dir weiters nöthigen

Verfügungen noch zu erlaßen , und auf Fest -

Haltung dieser Verordnung zu wachen , ins¬

besondere aber werden die Aemter noch ange¬

wiesen , diese Verordnung in allen altpsälzl »
' scheu Orcen durch die Ortsvorstände bet ver¬

sammelter Gemeinde verkünden zu laßen . —

Uebrigens wird hiebei ausdiükllch bemerkt ,

daß uni er dieser Stempelordnung niemal die¬

jenigen Taschenbücher oder Allmanachs bc»

griffen seien , weiche vorzüglich als Kunst - und

Geistesprodukte zu betrachten , und bet wel¬

chen die vorgedrukren Kalender nur eine Ne¬

bensache sind . Mannheim den 28tr » No »

veniber i £c6 ,
Großherzoglich badischer Hofrath .

Vllt . Kessler .



g) Wegen Aufforderung unbekannter Persvnen in
öffentlichen und auLwarttqeu

'^SIäkcerii.
( R . 8404 . 1. 3 . ) La nach der in dem Pro »

vlnzialblatt d. I . IKK 46 . enthaltenen Verord¬
nung , alle Aufforderungen unbekannter Per¬
sonen nicht mehr der Frankfurter Reichs »
OderpostamrS - Zeitung , sondern künftighin
dem in Gotha , unter der Redaktion beSHvf -
raths Rudoft 'h Zacharias Becker , herauökom »
menden allgenieinen Anzeiger der Deutschen
eingerükt werden sollen ; so werden sämtliche
Stadtvogtel - und Landamtcr , welche vorhin
zur Haltung der Frankfurter Reichs - Oberpost -
amts « Zeitung auf Amts - Unkosten berechtiget
gewesen , hiedurch angewiesen , mit Anfang
des künftigen Jahrs besagten Allgemeinen An¬
zeiger der Deutschen zu halten , .und am Ende
jeden JahrS einbknden zu laßen , und lu den
Registraturen zu hiuterlegen : wobei densel¬
ben noch zugleich bedeutet wird , für die Zu¬
kunft keine besondere Eremplarien zur Bele¬
gung der inserirten Publikanden den Akten bei¬
zuheften , sondern in ergebenden Fällen unter
Anführung des JahrS , MonatS und TagS ,
lediglich darauf sich zu beziehen . Mann¬
heim den gten Dezember 1806 .

Großherzoglich badenscher Hoftath .
Veit . Srelnmarz .

Straferkenntnisse .
( P . G . N . 719 ) Von großhrrzoglichem

Hofgericht der badischen Rfalzgrafschaft ist
Samuel Grünauer von Swezingen bei bös¬
lichem Austritt in Contumaciam des vorge¬
kommenen Versuches der quasi Nothzncht für
geständig erachtet , und nebst KonfiSzirung
ftineS Vermögens sämtlicher diesseitigen Lan¬
den verwiesen worden . ( P . G . N . 72o . ) Jst
Maria Anna Lorenzin aus HcideSheim , we¬
gen mehrfältig begangene » Diebstählen zu ei-
ner lywdchcntlichen in Bruchsal zu erstehen¬
den ArdkikshauSstrafe , nebst Belegung einer
körperlichen Züchtigung von 15 Farrenzim -
merstreichen , so wie auch zu Zahlung der Ua -
rersuchungskSsten und Rükersaz des verursach ,
ten Schaden » verurtheilt worden . ( P . 8 .
N . 7Zy . 40 . ) Sodann ist Karl August Wolff »
ttr , zwar wegen siirdtiiche« DlrbstahlrS für

3-r
klagfrel , jedoch wegen betrügerischer Unter¬
schlagung fremden Eigenthumes ^ zmonat «
lichc « Ardeilshausstrafe verurtheilt worden .
Mannheim den 2zten November i8ot, .

Stein , Sekretär »

Bekanntmachungen .
Elisabeth Hamburgerin von Kuhard , jen »

seiks Rheins , welche als Kammermädchen z«
Mannheim In Diensten gewesen , und von da »
sigem Stadtvogtelamr hier eingeliefert wor¬
den , ist wegen Hausdiebstahls seit dem 19m *
November 1804 . in dem hiesigen Arbeits -
Hause gesanglich verwahrt gewesen , und heute
» ach erstandener zweijähriger Strafzeit wie¬
der entlaßen und der badischen Lande verwie¬
sen worden .

Signalement . Diese Person ist 29 Jahre
alt , von Statur klein und mager , 4 Schuh
tt Zoll groß , hat ell, rundeö bräunllchteS Ge¬
sicht , schwarzbraune Augen , kleine stumpfe
Nase , etwas vollkommene Wangen , große «
Mund , schwarze Haare und Augenbraune «.
Ihre bei der Entlaßung bei sich gehabte Klei¬
dung bestund in einem Rok und Jacke vo »
braunem roth geblümtem Kvtton , einem Rok
von rvthem braun geblümtem Kotton , brau «
koltonenem Chanseioup mit weiße « Blumen ,
weißer Haube von Mouselin und zwei der¬
gleichen Halstücher «. Bruchsal den ryce «
November 1806 .
Großherzogl . badische ZuchthauS -Berwaltung .

C . H . Eiscnlohr .
( A . N . ZZ92 . ) Heute in der frühesten Ta¬

geszeit sind dem Bürger Johann Majer l«
Walddoif , «in schwarze » Sluttenpferd , 10
Jahr alt , ungefähr 15 Fäuste hoch , mit ei¬
ner weiße » Platte am linken hintern Fuße
und einem Stern am Kopfe ; dann ein ganz
schwarzbraunes Stuttenpferd , n Jahr alt ,
und glelchfalls 15 Fäuste hoch , beide mit
halbledernen Kummet angeschlrrt , entwen¬
det worden . Alle und jede Obrigkeiten wer¬
den Vaher hlemlt dienstfreundllchst , unter Zu¬
sicherung aller .angenehmen Gegendlensten und
des Ersatzes verursacht werdenden Kosten er¬
suchet , auf diese belde Pferde gute Spähe und
Kundschaft auSsielle « , die Besitzer derstl -
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den sogleich in gefängliche Haften nehmen und
davon die Nachrichtanher der weitere nöthi-

gen Masnahm halber unverwrilt gelangenzu
laßen. Heidelberg den 2ten Dezember » 8oü.
Großherzoglich dadensches AmtOberheidelderg .

Steinwarz . C .A . Heim .
Vdt . Dümge .

' Da durch höchste großherzogliche geheime
RathSresolutiou vom ute » September l . I .
die Aufhebung des bisher dahier bestandenen
Frachtmarkts gnädigst verordnet worden ist,
so wird solches hiemlk bekannt gemacht , mit
dem . daß nunmehr auch die Zoll undChauffee ,

Freiheit bei Verführung der Früchten hieher
cessiret. Bretten den 2yten November j8c6.

Großherzogltch dadensches Amt.
Posselt . V«ir. Schiller.

Mit dem iten Dezember l. I . werden in
- km ehemaligen CaroluS BvrromäuS Hofpt
ralgebäude zwei Warme»Säle , verbunden
mit einer Speiseanstalt und einer Holznie¬
derlage zum Verkaufe im Kleinen um gerln.

ge Preise , für die hiesigen Armen der drei

christlichen Religionen eröffnet.
Bei dieserEinrichtungist folgende Ordnung

getroffen :
1) Der Eingang durch die Thüre Num¬

mer i . führet zu der Speiseanstalt und der

olzniederkagk, und der Eingang durch die

höre Nummer 2. zu den Wärmesälen , de¬

ren einer für das männliche , der andere für
dasLeidliche Geschlecht bestimmt ist.

2) Jeden» Armen ist der Zutritt zu den
Wärmrsälen von Morgens 7 dis Abends 8

Uhr gestattet, und diejenigen , die sich beson¬
ders »nit Spinnen beschäftigen »vollen , wer¬
den daselbst die hiezu ndthkgen Werkzeuge
staden.

3) Kein arbeitsfähiges Individuum erhält
ohne Enrgeld eine Suppengabe ; nur der
Kranke arbeitSunsählge genießet diese Wvhl-

that unenkgeldlich , und unbemittelten Fami¬
lien , die zwar einigermaßen sich zü nähren

vermögen . in der käuflichen Ueberlaßungaber

Unterstützung wünschen , wird b5«f« Suppe
, m den bestimmten Preis gereichet.

Irden Samstag des Morgens von rr
Uhr » werden !« 4em unrern Ekzrmmer

linker Hand des Einganges Nummer r . die
Suppenbillets an die darum sich meldenden Ar¬
men nach den in dem vorhergehenden § . be¬
stimmten z Klassen , und kn eben diesem Zim¬
mer jenen Montag und Freitag des Morgens
um 8 Uhr die Holzbillets abgegeben .

5 ) Die Zeit znm Empfange der Suppe ist
täglich des Morgens von 11 bis 12 Uhr, und
zum Empfange des Holzes der Montag und
Freitag in jeder Woche fcstgefetzer .

Indem die grvßherzogliche Polizei- Armen¬
kommission diese vorläufigen Anstalten hier¬
mit bekannt machet , wird sie unter Mitwir¬
kung des nach bewirkter Herstellung der Ar-
menlisten zur Unterstützung besonders einzu«
ladende» wohilhäkigen Publikums mit Elfer
fortfahren, d-rs hiesige Armenwesen vollstän¬
dig einzurichten , dadurch die Arbeitsamkeit
zu befördern , und den Müßiggang und die
Pektelei abzustellen. Mannheim den 25km
November »806.
Großherzoglich badischePollzel-Armen- Kom¬

mission.
V6t. Kunkelmann.

Gerichtliche Aufforderungen .

(B . G . N . 4586 . ) Alle diejenige , »velche
an die Verlaßenschafrsmasse deS verlebten
DomkellerS Franz Held zu Speyer irgend eine
Forderung haben , werden hierdurch vorgcla «
den , um sich in einer unerstrrkiichen Frist von
ü Wochen bei der hier bei großtzerzogiichrm
Hofgcrtcht bereits angeordneten Kvrnmission
unter dem Rechksnachtheile mit i !»ren Ansprü¬
chen zu melden , daß sie sonstauf erfolgendes
Anrufen nicht mehr gehört , und von der vor,

räihlgen Masse ausgeschlossen werden sollen.
Mannheim den 2rten November »8o6.
Großherzogl -Hofgerich: d . bad .Pfalzgrasfchaft»

Eourlin .
Wolff. Vclr. Dietz.

(21 . N. 5234.) Die von Neukußhcim e »t»

wkcherren Georg Jooslschen Eheleute haben
sich inner 6 Wochen bet hiesigem Amte zu
stellen und über ihren Austritt, dann der Ehe¬
mann noch besonders wegen der ihm schuld
gegebenen Entwendung zu verantworten ;
sonst wird gegen sie nach- der Landeökonsttl«,



Hon wider ausgetretene Unterthanen versah «

ren , und gegen den Ehemann das Weitere

auf Betreten Vorbehalten . Schwezinge » am

Zten Dezember 1806 .
Großherzogliches Amt .

« - Pfister . W . Frey .

( N . 77 lZ . ) Da der hiesige Echuz » und

Handelsjnd Salomo » Canter gegen den seit

mehreren Jahren von hier abwesenden Juden

Isaak Abraham Böhm , wegen einer HauS »

zins - Forderung von 84 fl. klagbar ausgetre¬

ten ist , so wird benannter Isaak Abraham

Böhm hiemit vorgeiaden , in Zeit 4 Wochen

über die Richtigkeit der Forderung unter dem

Rechksnachtheile sich dahier zu erklären , daß

die eingeklagte Forderung sonst für eiiigesta »-

den angenommen , die bei dem Kläger beru¬

hende Effekten des Beklagten versteigert , und

derselbe aus dem Erlös , so weit derselbe

hlnreicht , befriedigt werden solle. Mann¬

heim den 2ten Dezember 1826 .

Großherzogktches Stadtvogtckamt .
Rupprecht .

Böhmer . Veit . Schubauer .

Johann Michael , des Bäcker -- Handwerks ,

und Sohn des verlebten Schultheiß Hekt - i

mannspergers , hat sich bereits vor mehr als

32 Jahren aus seinem hiesigen Geburtsort

entfernt » ohne etwas von seinem Aufenthalt

erfahren zu können , weswegen dessen Prä¬

sumtiverben auf nuznießliche Verwaltung sei¬

nes in etwa 4900 fl . bestehenden Vermö¬

gens gegen Kaution angetragen . Ge¬

dachter Johann Michael Hettmanspergerwird

daher hiermit aufgesvrdert . binnen einer Frist

von 3 Monaten bei dahlesigem Amte entwe¬

der selbst oder durch Bevollmächtigte zu Be¬

ziehung seines Vermögens sich zu melden , oder

zu gewärtigen , daß solches nach Ablauf die¬

ser Frist gegen hinlängliche Sicherheit dessen

Seitcnvcrwandten übergeben werde . Unter -

öwiShelm den 2vr ?n November igc6 .

Grvßhrrzogl . Oberamlmann von König .
Vdt . Heuninger .

Der auS . ehemaligen Kurpfalzbaierfchen

Kriegsdiensten entwichene Michael Mahling

von Dossenheim wird hierdurch öffentlich vor -

- rladeu ; sich in Zeit 6 Wochen bei unter «
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zeichneter Stelle so gewisser zu melden , als

im Falle seines Nichterscheinens gegen ihn ,
wle gegen einen ausgetretenen Unterthanen ,

nach den bestehenden Landesgesetzen verfahren

werden soll . Heidelberg den iten Dezember

1806 .
Großhcrzogllches Amt Unterheidelberg .

Nestler . Rettig ,

( G . N . 7407 .) Am 4ten dieses Monats ist

hier Wilhelm Zlmmermann von Heidelberg

gebürtig , seiner Profession ein Bäcker , wek

cher aber seit langen Jahren dieses Gewerbe

nicht getrieben har , ledigen Standes , und

ohne Hinterlaßung einer lezten WillenSmei -

nung gestorben . Dessen dahier unbekannten

Jnkestaterben , oder jene , welche sonst aus

irgend einem Grunde auf dessen geringen

Nachlaß einen Anspruch geltend zu mache »

gedenken , haben sich in Zeit 4 Wochen bei der

hiesigen Stadlschreiberet diesfalls zu meiden ,

das erstellte Jnventarium elnzusehen , und

hicnach ihre Erb - oder sonstige Ansprüche zu

rechtfertigen ; anderenfalls aber zu gewärri »
'

gen , daß mit deren Ausschluß , wegen BuS -

folgung deS Zimmermännifchen Nachlaßes

rechtliche Verfügung ergehe .- Mannheim dep
'

rZten November >8o6 .
Großherzogliches Stadtvogtelamt .

Rupprecht .
Hoffmeister . Veit . Schubauer .

( N . 3824 .) Wer an die Verlaßenschaft der

am löten September vorigen Jahres verstor «

; denen Wittib des gleichfalls verlebten hiesige »

Bürgers und Handelsmann Johann Frlede -

rich Fink , Elisabeths Wilhelmina gebohrne

Gmeltn , aus irgend einem Grunde noch eine

Forderung zu haben glaubt , wird anvurch

aufgcfordert , Mittwochs den i/ten Dezem¬

ber nächsthin Morgens 9 Uhr auf hiesigem

Rathhause brhbrend sich zu melden , und seine

Ansprüche darzuthun , oder zu erwarten , daß

dle Masse rechtlicher Ordnung abgethelit und

ansgefolgert werden solle. Heidelberg den

L7tcn Oktober 1826 .
GroßherzogiicheS Stadtvogtelamt .

Baunttel .
Wundt . Vstt . Grubrr .
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( A . N . 3371 .) Der von hier gebürtige ,

wegen mehrerer begangenen Diebstähle gefäng
lieb eingesessene , und auS seinem Arreste ent¬
wichene Johann Rücken , wird hierdurch auf »
gesv ocrt , binnen b Wochen a dato sich wie » jder persönlich einzrifindea , und der weitern
Untersuchung mit ihren rechtlichen Folgen sich
zu unterwerfen , oder im Cntstrhungsfalle die
landeskonstitulionsuiäßige Nachtheile incon -
tumacjam zu erwärtigen . Weinheim den
«. neu Nepember 1826 .

Großherzogliches Amt .
Beithvrn . Vdt . Thilo .

Kauf - Anträge .
fA . N . 3404 .) Ta bei der unterm 2yten

Dktober l, I . vorgenommenen Bersteigungder dem Joseph Bachmann und AndreasMünch
zu Nußlocl ) zustehrnden Güter noch verschl

'
r -

vene dergleichen Güter - Stücker ausbesondern
Ursachen ausg ^sezt worden : so wird nunmehr
hiemit bekannt gemacht , daß die Bersteigung
Vieser auSgesezt wordenen Güecr Freitags den
r ^ tcn dieses Vormittags 9 Uhr auf dem Rath -
Haus zu Rnßloch unfehlbar vor sich gehen
werde .

^ Heidelberg am ; ren Dezember t8oü .
Großherzvgl . Amt Oberhcibelberg .

C . A . Heim
Vdt . Heckler .

Da hiesige Kellerei befehliget ist , die dem
großhcrzoglich - heßlschen FiskuS zustehcnde
Frucht und Welnzehenden zu Eppelheim ,Kirchheim und Rohrbach , unter Vorbehalt
höchster Genehmigung , zum erblichen Verkauf
öffentlich zu versteigern , sofort zu dieser Ver¬
steigerung Montag - den ryten künftigen Mo -
vatS Dezember festgesezt hat ; so wird sol.
ches zu Jedermanns Wissenschaft mit dem
Anhang andurch bekannt gemacht ; daß die¬
jenige , welche dazu Lust tragen , sich Mor¬
gens früh roUhr tn hiesiger Kelleretwohnung
eknzufinden haben . Lampertheim gm 2yteuNovember 1806 .

Großherzvgkkch . Heßtfch « Kellerei .
Auf die zur Apotheker Ludwig Treuerischeu

Konkursmasse gehörig « Avvthrke , und die
JnventariumSmäßige vorräthige rohe und zu »
bereitere Materialien und Grräihschastrn sind

» zzoo fl. gebothen worden , welches man mit
! dcm Anhänge eröffnet , daß der definirlpe Zu¬

schlag an den Lezc > und Meistbierhendcn den
zten Jauner k. I . Nachmittags um 3 Uhr
auf dem Rarhhause erfolgen wird . Mann¬
heim den iten November 1806 .

Großherzogltche Stadcschrelberet .
Leers . ,

Anzeigen .
( A . N . 337 l .) Bey Schultheißen Frey zu

Rohrdach liegen mo fl. Massegclder auf in¬
ländische erstere gerichtliche Hypothek zum
Ausleihen bereit . Heidelberg den 1 re« Dezem¬
ber 1806 .
Grvßherzoglich badenfchesAmt Oberheidelberg .

Sreinwarz . C,A . Helm .
DümgS .

Zu Feudenheim sind 6cx > fl . zum Ausleihen
bereit ; man meide sich desfalls bei dem Ge¬
richte .

i2co fl. Puplllengelder liegen dahier gegen
erste gerichtliche Hypothek zum Ausleihen be¬
reit , und kann das Weitere bei dahiesigem
OrrSvorstand vernommen werden . Schrve »
zingen den Lien Dezember 182b .

Bet dem Vormund Lorenz Böhm zu Ep¬
pelheim , liegen 112 Pupillengelder zum Aus¬
leihen stündlich bereit .

Dienstnachricht .
( R . N . 7474 . 1. 8 .) Se . königl . Hoheit ha¬

ben inhaltlich höchster Entschließung vom 13 .
dies gnädigst geruht , die durch den Tod deS
AmtöschrriberS Brennfleck zu PhtkippSburg
erledigte AmlSschreiberei daselbst dem AmtS -
Aktuar Zopf von Oestrkngen zu übertragen ,
Mannheim den 2gten Oktober 1806 .

Grvßherzoglich badischer Hvfrath .
Vdt . Kessler .

Mannheimer Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrene : Den rtenDerember : Stephan ,

Vater Adam Maas , Zlmmermann , K .
eod . Wilhelm , Vater Jvh .Selftn , Militär - '

Regiments - Schuhmacher , K . eod . Anna
Elisabeth , Vater Joh . Weger , Br . » . Schnei¬
der , E . L. Den rten : Helene , Vater Frie¬
drich Krapp , Zimmrrgesell , L. toi .



Maria Katharina , Vater Ioh . Wilhelm
Grua , K . eod . Karl Ludwig , Vater Ferbt -

nand Schmitz , Br . u. Schleifer , K . Den

zten : Maria Elisabeth , Barer Friedrich
Karl Göbel , Br . u . Apotheker , E . R . Den

4te » : Katharina Magdalena , Barer Franz
Holzmüller , Br . n . Fuhrmann , K. eo .».

Heinrich , unehelich , E . Den zten :

Franz Joseph , Barer Stephan Maas,Br .
u . Aimmermann , K. eod . Ioh . Michael ,
Barer Franz Schauerhuber , Schlffsteuer -

mann , K.
Gestorbene : Den gten Dezember : Amalie

Sophie , alt i % , E . L ., Vater Karl Mo »

llnarl . Br . u. Handelsmann . Den zten :

Katharina Schmaizi » , Wlttwe , alrZ8J .,
K . Den 6ren : Christina Schwarzin , le¬

dig , alt 72 I . , E . 3t . Denken : Maria

Philippina Schrllin , alt 52 -; I . , E . R .
Verehelicht : Den 7t« » Dezember : Chrl »

stiau .Bärkel , Br . u . städtischer Oberlteute -

nant . mlt Magdalena Ottt «.
Heidelberger Kirchenbuchs » Auszüge .

Gebohrene : Den rüren Oktober : Anna

Margaretha Wilhelmina , Vater David
Wen,er , Br . u. Geiler , E . R . Den zten
November : Ernst Anton , unehelich , K.
eod . Ferdinande Auguste , Vater Hr . Gott ,

fried Christian Lauter , Dr . n. Rektor an
dem ev. ref. Gymnas . , E . R . eod . Jo¬
hann , Vater Christian Dory , Br . u . Wirth
in Schlierbach , E . R . Den üken : Karl .
Vater Jeh . AoamGeller , Br . ». Schmied ,
E . L . eod . Wilhelmina , unehelich , im
Acceuchem. , K - Den Zten : Ioh . Georg ,
Vater Ioh . Heinrich Wieser , Br . u . Mau¬
rer . E . R . De » yken : Karl Wilhelm , u.
Ioh . Christian , Vater Ioh . Georg Hel¬
mert , Br . u . Weißgerber , E . R . Den
r ^tea : Ioh . Adam , Barer Konrad Quast ,
Br . u . Schiffmann , E . R . Den izten :

Franz , Vaier Adam Speicher , K. Den
i ^ ten : Amalia , Vater Ioh . Jakob Pfen -

ninger . Br . u. Kutscher , E . R . eod

. Christian Peter , Barer Bernhard Schick.
Br . u . Kat über , E . R . Den i ^ ren :
Elisabeth , Vater Georg Braun , Br . u . 1

Müller t K. Den 2o» ts : Johanna Karr » ;

m
liua , Vater Ioh . Jakob Thiele , Br ,
Schreiner a . Wirth , C . R .

Gestorbene : Den Alten Oktober ; Plstlipp
Daniel , alt ^ I ., Barer Leopold Schweiß ,
BeisaK , K. Den « en November : Mag »
daleua , alt 7 Tage , Vater Heinrich Moost ,
Betsaß , K. Den rren : Christian Augusts
alt 8 I ., Vater Br . Karl Wilhelm Frank , K.
Den zten : Eine in der Gehurt verstorbene
Tochter des Jakob HilbelBetsaßenu . Tün »
chers , K . eod . Michael Götzenbergcr ,
Burgerssohn , all 2Z I . , K . Den 8-ten r
Mauritius Kunselmaun , alt zä I - , K.

' eod . Elisaberha Schreiberiu , Wittib , »lt —
E . R . eod , Jakobina Schuckardt !» , alt
59 I , K. eod . Jakob Mcscr , alt 12 J „
K. Den loten : Wilhelmkua , unehelich,
im Accouchement , K. Den 11ten : Anna
Elisabetha Aieglerl» , alr .ZzJ ., E . L . * od ,
Karl Wilhelm , alt 4 Tage , Vater Ioh .
Georg Helwerc , Br . u . Weiß »erder, E . R .
eod . Katharina Buscht» , all » ^ I . , E . L .
Drn lzten : Margaretha , Vater 'Joh .Adam
Hambach , alt loZ J . , E . L . ec>d . Georg
Eder , alt 76 I . , K. Den rq .te« :
stoph Siegmund . alt 60 I . ,, K . eo <i . Jo »
Hanna Wilhelnrina Kaufmann !» , a ! t 48
1 . , K . Den >zren : Christin » , alt z I -. ,
Vater Jakob Gemsyeimer , Br . n. Weber ,
E . R .- Den i (nm : Ludwig Lay , ledig , a !k
» l I - , E . R . Den i/ren : Ioh . Jakob
Bügel , Br . u . Schuhmacher , alt Oy I ,
E . R . Den lyren : Ioh . Frievr ' ch Bühler ,
Br . n . Leinenwcber ;u Schlierbach , a,r 78^
1 . . E . R . eod . Ba -bara . unehelich , lm
Accvuchement , starb gleich nach der Gc bur ' ,
K. Den roten : Job . Chr -stlun , alr rr
Tage , Baker Job . Georg Helmert , Br . n,
Wrißgerber , E . R . eod . Kon mV . imtl e*
ltch, im Accvnchcment, air 7 Wochen , K .
Denriken : Anna Felicitas Knvpstn, alt 3Ö
J >. E . R . Drn 22tm : Fran - Hla Legi .«/
ledig , alt 22 I . , K. eod . Ioh . Heinrich '
Will , alt Si I . , Vater Ioh . Heinrich Will ,
Br . u. Uhrmacher , E . R .

Verehelicht « : Den roten November t
Wilhelm Hummel , Br . u. Gastgeber zu
Lalmen , mlt Eva Elisabetha Hellerin . Der »



i9t «n : Andreas Schaaf , Br . , Biersieder
u . Gastwirlh , mit Maria Theresia Renne «
rin . Den aoten : Franz Abraham Haar¬
barth , Br . u . Küfer , mir Anna Katharina
Barbara Banerin . eod . Friedrich Wil¬
helm Haarbarth , Är . u . Küfer , mit Sa¬
bina Elisabeth « Schaaffn .

Bruch aler Lirchenbuchs - Ltuszüge.
Gebohrene : Den aten November : Georg

Adam , VaterKonradSchütz , Br . « . Kauf¬
mann . Den 4ten : Maria Eleonora Va
ter Joseph Maria Glaß , Br . u . Nägel
fchmied. eod . Martin , Vater Br . Valen
tsn Wormer . Den zren : Maria Ursula
Barer Br . Anton Vogel , »ock. Anna Ma
ria , Vater Br . Andreas Derr . Den6ten
Dalemin » Vater Franz Beck, Br . u . Wirth
cüd . Anna Mnria , Vater Friedrich Traut
mann , Br . u . Wirth . Den J4ten : Mar
garetha , Vater Br . Franz Joseph Doll
eod . Maria Josepha , Vater Franz Tbyrry
Br . u . HiGdelSmann . Den löten : FranziS
ka, Vater Joh . Breuer , großherzvgl . Ballier

Gestorbene : Den ztrn November : Anne
Maria Springerin , alt io Monate . Der
Uten : Franz , alt 4 I . , Vater Friedrich
Stofflet , Br . u . Kleiderhändler . eod . Jo
Hann Andreas , alt io Tage , Vater Grorx
Grub , Br . u . Bäcker.

Verehelichte : Den Zten November : 5?r
Hofkammerrarh Joseph Stumpf , mit Frar
Susann « Langt » , eod . Ludwig Gaulis
grvßhrrzogllcher Geometer , mit Franziska
Longattt .

Drukfehler .
In Nr . 29. des Regierungsblatts Som 2Zte»

Nov . 180&. sohin im Provinzialbl . Nr . 49 .
SeiteZ81 . Jette i . ( von unten ) lieS : «Mechts

deS Neckars : Umpfenbach (Grundherr
Fürst Trautmannsdorf .) die zum Kanton
Olten waidgehörig geweseneOrte : Lauden¬
bach am Mayn rc.

S . z8r . 2te Spalte Z . 16. lies : H et t in gen «
Beuern statt Hettkngen, Beuern .

S . 381 . 2ke Spalte , J . 8- von unten , lkcö : a m
Steiusberg statt amStelmsberg .

S . Z8I . 2te Spalte Z. z . lies : Boppstadt
statt Koppstadt .

S . 382 . lre Spalre Z . 12. lies : ( Grund¬
herr von Raknttz ) statt ( Graf von
Raknitz . )

S . 382 . ue Spalte J . iz . von unten : lieS :
Düngern statt Düngern .

S . Z82. lte Spalre Z . l i . von unten , fällt weg :
v 0 n B e r k h e i m , und lies : S . .382 . am
Ende : N 0 n n en w ey e r mit F rted en -
burg ( Grundherr von Rathsam »
Hausen,v . Böcklin u. v .Oberkirch .Z

S . 382 . ite Spalre J . 5. von unten : lieS :
Mißenhri .m staktWieseuhelm .

S . 382 . rteSpalteA . 8 . iieö : Marbach statt
MerSbach,und Wangen stattMangen .

S . Z82 . 2teSpalkeJ . 9 . lleS ; La n genrheia
stan Langenhelm .

S . 382 . ateSpalteA n . lies : Mdcklngen
statt Mockingen .

S . 382 . 2tr Spalre J . 15. ltrs : Galllngen
.statt Gäsllngrn .

8rucktprelfe und viktualienschayung .

Städte

Monat Früchten per Mltrim MittelprelS Brod -
i Fleisch das Pfund I
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~
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